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Dei* Kantonalvorstand
an die

Sektionsvorstände und Mitglieder
Der Kampf um das Seminar spitzt sich zu Bereits ist Dürrenmatt zu

hässiichen Schmähungen unseres Standes übergegangen (siehe das Titelgedicbt
der «Buchsizeitung» vorn 2. November).

Wir wollen ihm die Antwort nicht schuldig bleiben und erteilen sie
dadurch, dass wir umso energischer und begeisterter für unsere Sache einstehen.

Von den Sektionsvorständen erwarten wir unbedingt genaue
Durchführung der ihnen im Zirkular vom 27. November zugewiesenen Aulgabe.
Kein Bezirk soll hier zurückstehen, und die Verteilung der Aufrufe soll mit
aller Energie und Umsicht ins Werk gesetzt werden. Ohne persönliche
Aufopferung geht es einmal nicht, und wir meinen, die Wahrung unserer Standesehre

sei unseres Schweisses wert!
Wir senden den Sektionspräsidenten je eine Anzahl Korrespondenzblätter

zu mit dem dringenden Ersuchen, solche in ihrem Bezirke zweckmässig zu
verteilen. Die darin enthaltenen Artikel sind geeignet, noch manches
Bedenken Schwankender zu zerstreuen.

Auch alle Mitglieder fordern wir auf, ihre Exemplare bei ihren Nachbarn
zirkulieren zu lassen! — Wir können nicht genug tun, um die erhoffte Niederlage

unseres perfiden Gegners zu einer möglichst gründlichen zu gestalten.

Der Präsident : Anderfuhren.
Der Sekretär : Heimann.


	Der Kantonalvorstand an die Sektionsvorstände und Mitglieder

